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Verstecke 
 

Möglicherweise hast du wertvolles Beweismaterial, das es vor verdächtigen Augen zu 

verstecken gilt. Vielleicht möchtest du auch anderen Verbrecher*innen auf die Schliche 

kommen und deren Diebesgut oder geheime Unterlagen finden. 

In jedem Fall lohnt es sich, die besten Geheimverstecke zu kennen! 

 

Das hohle Buch 

Nimm hierfür ein dickes Buch, welches du nicht mehr lesen möchtest, und schneide mit einem 

Cutter (ein besonderes scharfes Messer) vorsichtig ein Rechteck aus allen Seiten heraus. Alle 

Kanten des Buches müssen hierbei unbedingt unversehrt bleiben und die Kanten des Rechtecks 

sollten alle übereinanderliegen. Somit entsteht – je nach Dicke des Buches – ein relativ großer 

Hohlraum. Nun kannst du alle zu versteckenden Dinge hineinlegen, das Buch wieder zuklappen 

und zu deinen restlichen Büchern ins Regal stellen. 

 

 
 

Das unauffällig auffällige Versteck 

Bei der Wahl des Verstecks sollte man sich immer überlegen wo ein Dieb oder eine Diebin als 

erstes suchen würde. Die Matratze wird schon fast routinemäßig hochgeklappt, der 

Kleiderschrank selbstverständlich durchwühlt und die Bilder sofort nach Hohlräumen in der 

Wand untersucht. Allerdings übersieht man bei einer wilden Suche auch oft das 

Augenscheinliche.  

Das geheime Dokument mit wichtigen Informationen würde man instinktiv gut versteckt in 

einem Tresor vermuten. Kaum jemand würde annehmen, dass das Papier für alle ersichtlich auf 

dem Schreibtisch in einem der vielen Briefkuverts liegt. So kann man viele Dinge dadurch 

tarnen, indem man sie dort platziert, wo sie perfekt mit der Umgebung verschmelzen. 

 

 


